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Mit diesem Buch legt der Herausgeber der Öffentlichkeit das Ergebnis einer dreijährigen Forschungs-

arbeit vor. Der Auftrag dazu wurde vom Bundesminister für Finanzen im Einvernehmen mit dem 

Österreichischen Städtebund und dem Österreichischen Gemeindebund einer Gruppe führender 

Wissenschafter auf dem Gebiet der öffentlichen Finanzen und des öffentlichen Rechts erteilt.  

Das Gutachten widmet sich vor allem der Problematik Aufgabenverteilung – Aufteilung der Finanz-

mittel, aber auch der Diskrepanz zwischen der Zuschreibung von politischer Verantwortung und der 

kompetenzmäßigen Aufgabenverteilung (oft wird die „öffentliche Hand“ mit dem Bund gleichgesetzt).  

Ziel des Gutachtens ist es insbesondere, eine Diskussionsgrundlage für die bevorstehenden 

Verhandlungen über einen neuen Finanzausgleich zu bieten.  
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